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Silbermedaille für die 4x 100m Luk(c)as Staffel des TEAM Niederrhein

Silbermedaille für 
die 4x 100m Staffel 
der Schüler bei den 
Nordrhein- 
Meisterschaften in 
Kevelaer

Das Team von links 
nach rechts vor der 
Siegerzeit die dann 
noch auf 46,80sek. 
korrigiert wurde

Lukas Peer –
Lukas Kannenberg –
Lukas Eisele –
Lucas Mischke 
mit Trainer
Hannes 
Hücklekemkes

Bei den Nordrhein Schülermeisterschaften in Kevelaer war das TEAM Niederrhein mit 
5 Aktiven vertreten. Top Fit waren sie bei den Landesmeisterschaften und erreichten in 
9 Wettbewerben 5mal neue Bestleistungen.
Für den Höhepunkt sorgte die 4x 100m Staffel der Schüler A die nur mit einer 
Sondergenehmigung des Verbandes starten durfte weil sie die geforderte Qualifikationszeit 
von 51,70sek. nicht erreicht hatte. Dabei lag es nicht an der Leistungsfähigkeit der 4 Jungs, 
sondern daran, dass sich Lucas Mischke zu Beginn der Saison den Fuß gebrochen hatte.
Trainer Hannes Hücklekemkes: ich habe Lucas vorsichtig wieder aufgebaut und an hohe 
Belastungen langsam herangeführt, wodurch ein Staffelstart im Vorfeld der Meisterschaft 
nicht möglich war. 
Ich bedanke mich beim LVN dass man unsere Staffel die ja im Winter Nordrheinmeister 
über 4x 200m geworden war zugelassen hat.
Da alle 4 Schüler ja auch die 100m Qualifikationszeit gelaufen waren konnten wir starten.
Dafür bedankte sich die Staffel die im letzten Zeitlauf mit den zeitschnellsten gemeldeten 
Staffeln antrat.



Lukas Kannenberg lief als erster und übergab nach einem schnellen Beginn an Lukas Eisele 
der den Vorsprung ausbauen konnte. In der Kurve übernahm dann Lukas Peer der einen 
tollen Lauf hinlegte und als erster den Staffelstab an Lucas Mischke mit fast 5m Vorsprung 
übergab. Lucas Mischke lief ein Superrennen und brachte die Staffel als Sieger mit noch 
größerem Abstand in 46,80sek. ins Ziel und dafür gab es Silber.
Schade war nur, dass die Siegermannschaft aus Köln im Lauf zuvor 46,30sek. lief (sie hatte 
eine schlechte Meldezeit angegeben) und somit ein direkter Vergleich nicht zustande kam. 
Das ist ein Ding, tolle Wechsel, eine Superzeit, eine Silbermedaille und Klasse Burschen die 
wir da haben, freute sich der Trainer.

 
Die Luk(c)as Staffel in der jeder Einzelne im Schnitt 11,7sek. über 100m gesprintet ist seit 
fast 5 Jahren zusammen und hat sich kontinuierlich zu einen starken Team entwickelt. 
Toll ist, dass 3 aus der Staffel erst 14 sind und im kommenden Jahr noch in der 
Schülerklasse starten dürfen. 
Hannes Hücklekemkes: Hiermit starte ich nun einen Aufruf an alle die im kommenden Jahr 
14 oder 15 Jahre alt sind, schnell rennen können, vielleicht 2012 Nordrheinmeister werden 
wollen und Lukas heißen (muss aber nicht sein) sich bei mir zu melden.

In allen Hürdensprint- Wettbewerben schafften die Aktiven Bestleistungen.
Leonie Freynhofer W14 entwickelt sich immer mehr zu einer guten Hürdensprinterin. 
Als 31. war sie mit ihrer Bestleistung von 13,79sek. angereist und lief dann im Vorlauf über 
80m Hürden die feine neue Bestmarke von 13,38sek.
Lukas Peer M14 schaffte es sich sowohl im Vorlauf mit 12,11sek. und im Finale als 5. mit 
12,13sek. bei einer Vorleistung von 12,59sek. zu verbessern.
6. in diesem Finale über 80m Hürden M14 wurde Lukas Kannenberg der ebenfalls mit 
12,24sek. Bestzeit erreichte. 
Im Finale 80m Hürden M15 stand auch Lukas Eisele der als 11. Sich von 12,37sek. auf 
12,13sek. verbesserte.
Im Weitsprung schaffte er dann mit 5,62m einen sehr guten 4. Platz und über 100m 
verzichtete er auf das Finale das er mit 12,15sek. erreicht hatte um nicht zu sehr vor der 
Staffel ausgepowert zu sein.
Auch Lukas Peer verzichtete auf einen Start über 300m Hürden zu Gunsten der Staffel.
Auch hier hätte er gute Aussichten auf eine vordere Platzierung gehabt.
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